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Ihre Anfrage RA-186/2026 - Nächtliche Beleuchtung im Außenbereich des Johannes-Kepler-
Gymnasiums am Humboldtplatz
 
 
Sehr geehrter Herr Oehme,
 
zu Ihrer Anfrage teile ich Ihnen im Auftrag des Oberbürgermeisters Folgendes mit:
 
1. Aus welchem Grund bleibt die Beleuchtung im Außenbereich des Johannes-Kepler-

Gymnasiums während der Nachtstunden dauerhaft eingeschaltet?
 

      Siehe Beantwortung Frage 2
 
2. Welche Zielsetzung verfolgt die Stadt mit der nächtlichen Beleuchtung (z. B. 

Einbruchschutz, Vandalismusprävention oder Verkehrssicherung)?
 
Aufgrund vergangener Vorfälle (Einbruch und Vandalismus) bleibt die Beleuchtung im Außen-

      bereich des J.-Kepler-Gymnasiums in den Nachtstunden eingeschaltet. Weiterhin dient
      die Beleuchtung zur Verkehrssicherung, insbesondere für die in einem Mitbenutzungsvertrag
      geregelte Zuwegung zu einem Privatgrundstück.
 
3. Ist die Beleuchtungsanlage mit einer Zeitschaltung oder einer bedarfsgerechten 

Steuerung (z. B. Bewegungsmelder) ausgestattet? Falls nein, weshalb nicht?
 

Die Beleuchtung ist mit einem Dämmerungsschalter ausgerüstet.
 
4. Wurde geprüft, ob die Lichtemissionen auf die angrenzende Wohnbebauung reduziert 

werden können, beispielsweise durch eine geänderte Ausrichtung der Leuchten, eine 
Reduzierung der Leuchtstärke oder eine zeitliche Begrenzung der Beleuchtung?

 
Siehe Beantwortung Frage 5

 
5. Beabsichtigt die Stadtverwaltung, Maßnahmen zur Verringerung der Belastung der 

Anwohner zu ergreifen? Wenn ja, welche und in welchem Zeitraum? Falls nein, aus 
welchen Gründen?
 
 



- 2 -

Aufgrund der Anfrage wird geprüft, ob die Gartenbeleuchtung mit einer Zeitschaltuhr versehen 
werden kann. Der Einbau einer Zeitschaltuhr soll kurzfristig erfolgen. Damit wird die 
Gartenbeleuchtung zukünftig in der Zeit von 22.00 Uhr – 6.00 Uhr abgeschalten. Die 
vorhandenen Mastleuchten (3 Stück) sind von dieser Regelung ausgenommen, da diese der 
Verkehrssicherung dienen.

 
Freundliche Grüße
 
 
Thomas Kütter
Bürgermeister
 




